
Einfamilienhaus von 1944
Errichtet von Hans Brechbühler für Schreinermeister
Fritz Ommerli beziehungsweise Frau M. Ommerli-
Keller. Barackenhaft einfach gestalteter Ständerbau,
der dem damaligen Trend der skandinavischen
Holzbauweise verpflichtet ist. Der stumpfwinklig
gebrochene Grundriss manifestiert sich im
Aufgehenden durch zwei voneinander abgesetzte
Teilvolumina, dem Wohn- und dem
Schlafzimmertrakt. Eine gedeckte Veranda und je
nach Funktion unterschiedlich ausgearbeitete
Wandöffnungen dokumentieren die Detailfreude. Die
vertikale Leistenschalung sorgt für eine schlichte
Fassadenstruktur.
Weitgehend original erhaltener Vertreter der damals
aktuellen Bestrebungen für die Entwicklung von
Holz-Systemhäusern (im vorliegenden Fall eine
Entwicklung des St. Galler Architekten Steiger).
Freistehend, von Garten umgeben.
HP.R. 1996
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